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Interessenskonflikt





If the global healthcare sector were a country, it would be the fifth-
largest carbon emitter, also producing massive volumes of waste.





https://climateinstitute.ca/wp-
content/uploads/2021/06/ClimateChoices_Healt
h-report_Final_June2021.pdf

https://climateinstitute.ca/wp-content/uploads/2021/06/ClimateChoices_Health-report_Final_June2021.pdf








Fazit
• Der Klimawandel beeinflusst über mehrere, zum Teil sehr 

komplexe Mechanismen, unsere physische und psychosoziale 
Gesundheit. Diese Auswirkungen sind ungleich verteilt.

• Damit sind hohe individuelle und gesellschaftliche Kosten 
verbunden. Diese Kosten sind ungleich verteilt.

• Eine seriöse Berechnung der direkten und indirekten 
gesundheitsbezogenen Kosten des Klimawandels ist nicht 
möglich. 

• Anstatt über Kosten und Bedrohungen, sollten wir mehr über 
Gewinne, Chancen und Nutzen reden. Auch in Bezug auf 
Klimawandel und Gesundheit.

• „Klimafreundliche Verhältnisse begünstigen gesundheits-
förderliches Verhalten – Gesundheitsförderliches Verhalten 
ist günstig für das Klima.“


